
E70 Rhizocarpon
P Taufers: auf der entgegengesetzten, östlichen Seite des Dorfes
Sand an Glimmerschieferblöcken ober der Strassenböschung (Arn. 4
XIX. p. 274).
B Sarnthal: Kaserböden auf Sandstein (Kst. 4 VI. p. 202); Jenesien:
auf Porphyr (Kst. 4 V. p. 339); nicht häufig auf Augitporphyrblöcken
des Trümmergerölles bei Seis (Arn. 4 IV, p. 615); Eppan: auf Porphyr
am Kreuzberge bei St. Pauls (Kst. 4 II. p. 347).
F Predazzo: auf Melaphyr am Saccinabache 1070 m, selten, auf
Uralitporphyrblöcken am Mulatto: Exs. Nr. 943 (Arn. 4 XXIIL
p- 94, 92).
G Pinzolo: auf Tonalit bei S. Stefano, auf Thonschiefer (Kst. 4 I
p. 320, 324).

3. (795.) Rh. Montagnei (Fuw.) Kbr., Syst. (1855) p. 258, Par.
p- 229 (1861), Arn. in Flora LIV. (1871) p. 150, Lecidea Montagnei
Fw. b. Kbr. l.°c. p.. 258 (in litt.)., — Arn. Nr. 587.
O Stanzerthal: Verwallthal auf Glimmerschiefer, Pettneu auf Bunt-
sandstein, zwischen Strengen und Pians auf Schiefer (Arn. 4 XXV.
p. 378, 367, 368, 361); Pitzthal: an der felsigen Böschung ausserhalb
Wenns links an der Strasse gegen Arzl, auf Hornblendeschiefer-
felsen am Wege bei St. Leonhard (Arn. 4 XXIV. p. 263, 262); Silz:
auf Phyllit (Arn. 4 XXI[I p. 77); Umhausen: am Wasserfalle häufig,
auch f.’'geminatum Fw. (Rh. geminatum Fw. b. Kbr., Syst. (1855)
p- 259, in Par. p. 230 (1861) als Synonym von Rh. Montagnei) (Arn. 4
VII p. 282, 283, 286).
I Innsbruck: auf Phyllit und Quarz am Sonnenburgerhügel und
Lanserkopf (Sarnth. Hb. F.); Waldrast: nicht selten auf Glimmer-
schiefer am Wege gegen Matrei (Arn. 4 VI. p. 1112); Brenner: auf
Gneissblöcken beim Kaserer im Vennathale (Arn. 4 XIII p. 243).
M Sulden: auf Glimmerschieferblöcken am Fusse des Schöneckberges,
auf gneissähnlichen Felsblöcken am Wege zu den Tabarettawänden
eine Stunde von Sulden-+Arn. 4 XXII p. 66, 67); Schlanders: auf
Glimmerschiefer am Ausgange des Schlandernaunthales (Arn. 4 XXIL
p- 64); Meran: auf Glimmerschiefersteinen der Ruine Brunnenburg
(Arn. 4 XXI. p. 62).
E Grasstein, auf Granit; Franzensfeste, Schabs auf Granit und Schiefer,
gemein; Brixen (Sarnth. u. Kst. b. Kst. 6 p. 307, Hb. F.).
P Taufers: auf Phyllitblöcken bei Rain (Arn. 4 XIX. p. 277); auf
Thonschiefer bei Ehrenburg und Bruneck (Simmer bh. Kst. 4 VII
p. 285); Buchenstein oder Predazzo (Molendo b. Arn. 2 p. 461).
D Auf Chloritschiefer bei Proseck und Windischmatrei: Exs. Nr. 683
(Arn. 4 XVII. p. 253, 254).
B Jenesien: auf Porphyr mit f. geminatum Fw., auf Jaspis (Kst. 4
II. p. 710); auf Augitporphyr im Trümmergerölle bei Seis, auf
Quarzporphyr bei Völs (Arn. 4 IV. p. 615, 607); Bozen: auf
beschatteten Porphyrblöcken in der ganzen Gegend gemein (Kst. 2
p- 26), Rafenstein, Runkelstein (Kst. 4 II. p. 348), an Felsen oberhalb
Gries (Arn. 4 VIII. p. 291), Einfassungsmauern bei der Stadt (Kst. 4
IT. p. 348), Bozen gegen Campenn, Calvarienberg, Kühbach, dann Virgl
gegen Campenn f. fuscum Fw. b. Kbr. 1. ec.) ; Ueberetsch : Sigmunds-
kron (Kst. 2 p. 26), an Blöcken der Eislöcher und deren Umgebung
(Arn, 4 VIIT. p. 300) ; Castell Feder, Montan bei Neumarkt auf Porphyr
Kst. 2 p. 26; 4 VI. p. 211):


